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Angelegenheit des Herzens für die Patin Müller-Gemmeke 
und Mehrgenerationenhaus

 

Reutlingen. Das Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen hat die Grünen-
Bundestagsabgeordnete Beate Müller-Gemmeke als neue Patin gewinnen können.

Das Mehrgenerationenhaus Voller Brunnen ist eine soziale, gemeinwesenorientierte und 
inklusive Einrichtung, heißt es in einer Mitteilung. "Ich habe mich über den Kontakt zum 
Mehrgenerationenhaus sehr gefreut. Es ist für mich eine Herzensangelegenheit, dem Haus 
zukünftig mit Rat und Tat zur Seite zu stehen", sagte Beate Müller-Gemmeke.

Seit der Gründung des Mehrgenerationenhauses, das aus dem früheren Gemeindezentrum der 
Katharinengemeinde hervorging, ist es immer mehr zur zentralen Anlaufstelle im Stadtteil 
geworden und insbesondere bekannt für sein generationenübergreifendes, interkulturelles und 
integratives Angebot. Neben den festen Größen im Angebot wie Kleinkindbetreuung, 
Kinderferienbetreuung, Stadtteilcafé, Gemeindebibliothek und Seniorenangebote finden auch 
verschiedene Aktionsgruppen und Initiativen quer durch die Generationen in den 
Räumlichkeiten zueinander. Deutschsprachkurse und ein internationales Café sollen, als ein 
Beispiel, die Integration von MigrantInnen fördern.

Die aktuelle Förderung durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
ist auf fünf Jahre begrenzt und läuft spätestens Ende 2011 aus. Zudem muss der Verein Voller 
Brunnen als Träger des Mehrgenerationenhauses in regelmäßigen Abständen beweisen, dass 
die Förderung gerechtfertigt ist.

Schon jetzt gelingt es nur durch den intensiven Einsatz zahlreicher ehrenamtlicher Helfer, das 
vielfältige Angebot des Mehrgenerationenhauses zu stemmen und dabei den benötigten Etat 
deutlich zu entlasten. Dabei hat man die Grenze des Machbaren eigentlich schon überschritten. 
Um die Belastung aus der unsicheren Finanzierung zu reduzieren, ist der Verein nun verstärkt 
auf der Suche nach Unterstützern, Kooperationspartnern und Sponsoren.


